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Jahre kommen und gehen,


unvergessliche Augenblicke


bleiben.
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Menschen, die einander


gut verstehen,


hören einander besser zu.
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Wer sich vorne und hinten


nicht mehr auskennt,


hat wahrscheinlich


seine Mitte verloren.
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Dass viele Menschen


unberechenbar sind,


das muss man einkalkulieren.


Die Nachhaltigkeit


vieler Vorurteile


lässt sich nicht abstreiten.
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Manches bekommen


wir erst in den Griff,


wenn wir die Finger


davon lassen.
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Bevor wir im Kreis gehen,


sollten wir uns lieber


gehen lassen.
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Für Lügengebäude


sind Halbwahrheiten


die preiswertesten Fertigbauteile.


Manchen Leuten glaubt man


immer mehr


immer weniger.
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Sein Herz ausschütten


sollte nicht dazu führen,


dass man sich


um Kopf und Kragen redet.
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Hört man etwas läuten,


ist es noch zu früh, es an


die große Glocke zu hängen.
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Mit den Schwarz-Weiß-Denkern


treibt es das Leben


besonders gern bunt.


Manche Leute gehen


mit ihrem Mangel


an Fingerspitzengefühl


äußerst verschwenderisch um.
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Menschen,


die wir zum Fressen


gernhaben dürfen,


versüßen unser Leben.
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Dem Vergnügen rennt man nach,


der Freude geht man entgegen.
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Was uns ins Auge springt,


ist schwer zu übersehen.


Menschen, die man nicht


ernst nehmen kann,


muss man mit Humor nehmen.
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Wer sich gern schweigen


hört, redet nicht gern


darüber.
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Das Interessanteste


an vielen Umwegen


sind die Aha-Erlebnisse.
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Wenn man in einer Beziehung


nicht mehr aufeinander zugeht,


läuft etwas schief.


Gute Menschen


sind Brückenbauer


der Menschlichkeit.
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Ist der Ehrgeiz einmal geweckt,


will er seine Träume


verwirklichen.
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Im Laufe unseres Lebens


haben wir einiges auszuhalten,


vor allem uns selbst.
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Ob sich eine Begegnung


zu einer Beziehung entwickelt,


entscheidet das Herz.


Zwei Supermächte,


an die wir uns gewöhnt haben:


die Macht der Gewohnheit


und die Macht des Gewöhnlichen.
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Was uns fasziniert,


hat uns bereits überzeugt.
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Was einem auf der Zunge liegt,


kann man schlucken


oder spucken.
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Wenn uns etwas berührt,


bekommen wir das


auch zu spüren.


Für Freundschaften


gibt es keine Pflegeversicherung.
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Denken schützt


vor Gedankenlosigkeit,


aber nicht


vor geistigen Dummheiten.


[image: ]


Menschen, die viel wissen,


sind mir viel lieber


als Alleswisser.
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Unsere Augen können


viel besser reden


als unsere Ohren.


Will man sich in einen anderen


Menschen hineinversetzen,


muss man zuerst aus sich


herausgehen.
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In der Natur spielt die Theorie


praktisch keine Rolle.
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Wem es in erster Linie


ums Ansehen geht,


muss damit rechnen,


durchschaut zu werden.
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Wer uns in den Ohren liegt,


ist schwer zu überhören.


Wenn man aus seinen Fehlern lernt,


wird man im Fehlermachen


immer besser.
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Steigerung:


gescheit – gescheiter –


gescheitert – gescheiter
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Auf dem Weg


zum Erreichen eines Ziels


ist jeder Schritt wichtig.
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In einer Liebesbeziehung


sollte die Treue nicht


der springende Punkt sein,


sondern eher der ruhende Pol.


Schweigen


ist auch eine Möglichkeit,


seine Meinung zu sagen.
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Die Mode


ist ein Spielball


des Zeitgeistes.
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Unser Mund kann


viel besser lügen


als unsere Augen.
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Je weniger wir miteinander


zu tun haben wollen,


desto mehr leben wir


nebeneinander her.


Es sich gutgehen zu lassen,


heißt nicht,


dass man sich gehen lässt.
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Wir können auf Dauer nicht


gegen unsere Gedanken


und Gefühle leben.
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Die innere Uhr lässt sich


nicht umstellen


und nicht aufziehen.
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Je kleiner das Denkvermögen,


desto größer


die Lügenanfälligkeit.


Hat man zu viel auf dem Herzen,


fühlt man sich in der eigenen Haut


nicht mehr wohl.
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Unglaubwürdigkeit
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